
July 2017 (German) Rev. C, 11/17 
© 2017 Fluke Corporation. All rights reserved. Specifications are subject to change without notice. 
All product names are trademarks of their respective companies. 

6332A/7342A 
Isothermal Calibration Bath 

Produktspezifikationen





3 

Zusammenfassung der Spezifikationen 
Temperaturspezifikationen 

6332 A 7342A 

Messbereich [1] 
(bei 23 °C Umgebungstemperatur) 50 °C bis 300 °C -40 °C bis +150 °C

Maximaler Anzeigefehler [2] 1,0 °C 1,0 °C 
Temperaturstabilität [3] 0,01 °C 0,01 °C 

Temperaturgleichmäßigkeit – Arbeitsbereich [4,5] 50 °C bis 200 °C: 0,015 °C 
201 °C bis 300 °C: 0,02 °C 

0,01 °C 

Temperaturgleichmäßigkeit – Arbeitsvolumen [4,6] 50 °C bis 200 °C: 0,02 °C 
201 °C bis 300 °C: 0,025 °C 

0,015 °C 

Aufheizzeit [7] 25 °C bis 300 °C: 165 Minuten 
(Silikonöl, Typ 710) 

-40 °C bis +25 °C 35 Minuten
(Ethanol)
25 °C bis 150 °C 75 Minuten
(Silikonöl, Typ 200.50)

Abkühlzeit [7] 300 °C bis 80 °C: 825 Minuten 
(Silikonöl, Typ 710) 

150 °C bis 25 °C: 110 Minuten 
(Silikonöl, Typ 200,50) 
+25 °C bis -40 °C: 135 Minuten
(Ethanol)

Stabilisierungszeit [8] 20 Minuten 20 Minuten 

Werkskalibrierung Die Kalibrierung eines beschränkten Messbereichs ist über ein nationales 
Metrologieinstitut auf SI rückführbar. 

Hinweise 
1. Der Messbereich variiert je nach Umgebungstemperatur und abhängig davon, ob der Tank abgedeckt ist. Die Betriebszeit ist bei 

negativen Temperaturen (Celsius) durch Kondenswasser oder Eisbildung begrenzt, insbesondere, wenn der Tank geöffnet ist. 
2. Der maximale Anzeigefehler beschreibt die absolute Geräteunsicherheit des Produkts mit einer statistischen Sicherheit von 99 % 

(Deckungsfaktor k = 2,58) innerhalb von einem Jahr nach der Kalibrierung. 
3. Die Temperaturkonstanz wird ausgewertet als zwei Mal die statistische Standardabweichung der Flüssigkeitstemperatur während eines

15-minütigen Zeitraums nach der Stabilisierung. 
4. Die Temperaturstabilität ist definiert als die Hälfte der Differenz zwischen der maximalen und minimalen Temperatur innerhalb des 

Arbeitsvolumens oder -bereichs. Die Temperaturgleichmäßigkeit ist mit einer statistischen Sicherheit von 99 % (Deckungsfaktor k = 2,58) 
angegeben. 

5. Der Arbeitsbereich ist definiert als der Bereich mit einem Durchmesser von 75 mm, wo das Referenzthermometer und das zu prüfende 
Gerät in derselben Tiefe eingetaucht sind, beginnend bei 100 mm ab der Flüssigkeitsoberfläche bis zu einer maximalen Eintauchtiefe von 
360 mm ab der Flüssigkeitsoberfläche, wenn die Flüssigkeitsoberfläche bei oder über der Mindest-Füllmarke liegt. 

6. Der Arbeitsbereich ist definiert als ein zylindrisches Volumen von 75 mm x 280 mm, beginnend bei 100 mm unter der 
Flüssigkeitsoberfläche, wenn die Flüssigkeitsoberfläche bei oder über der Mindest-Füllmarke liegt. 

7. Die Abkühl- oder Aufheizzeit wird gemessen ab dem Zeitpunkt, an dem sich der Einstellpunkt ändert, bis zu dem Zeitpunkt, wenn die 
Temperatur der Flüssigkeit den Einstellpunkt innerhalb des maximalen Anzeigefehlers der Temperatur erreicht. Die Abkühl- und 
Aufheizzeit variieren je nach Umgebungstemperatur, AC-Versorgungsspannung, Ladung und abhängig davon, ob der Tank abgedeckt
ist. Bei niedriger AC-Versorgungsspannung dauert das Heizen wesentlich länger. 

8. Die Stabilisierungszeit wird gemessen ab dem Ende der Abkühl- oder Aufheizzeit bis zu dem Zeitpunkt, an dem die Flüssigkeit ihre 
ultimative mittlere Temperatur innerhalb einer Toleranz erreicht hat, die der Temperaturstabilität entspricht.

Allgemeine technische Daten 
Abmessungen  
(ohne optionales Zubehör) 
Höhe ........................................................... 1080 mm 

Breite....................................................... 445 mm 
Tiefe ........................................................ 495 mm 

Gewicht 
6332A ..................................................... Brutto 49 kg 

Netto 26 kg 
7342A ..................................................... Brutto 74 kg 

Netto 50 kg 

Flüssigkeitsvolumen ............................... 12 Liter 
Tank-Innendurchmesser ......................... 145 mm 
Maximale Flüssigkeitstiefe ...................... 450 mm 
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Vollständige Spezifikationen 
Nennbetriebsbedingungen .......................... 18 °C bis 28 °C 

5 % rF bis 90 % rF (nichtkondensierend) 
Einschränkende Betriebsbedingungen ....... 0 °C bis 40 °C 

5 % rF bis 90 % rF (nichtkondensierend) 
Max. Höhenlage bei Betrieb........................ 2000 m (6600 ft) 
Lagerbedingungen ...................................... -40 °C bis +70 °C 

5 % rF bis 95 % rF (nichtkondensierend) 
6332A Netzspannung ................................. 115 V Nennspannung (±10 %), 60 Hz 

230 V Nennspannung (±10 %), 50 Hz 
1600 VA 

7342A Netzspannung ................................. 115 V Nennspannung (±10 %), 60 Hz 
230 V Nennspannung (±10 %), 50 Hz 
1300 VA 

Anzeigeauflösung ....................................... 0,01 
Abmessungen  
(ohne optionales Zubehör) 

Höhe ....................................................... 1080 mm 
Breite ...................................................... 445 mm 
Tiefe ........................................................ 495 mm 

Gewicht 
6332A ..................................................... Brutto 49 kg 

Netto 26 kg 
7342A ..................................................... Brutto 74 kg 

Netto 50 kg 
Flüssigkeitsvolumen .................................... 12 Liter 
Tank-Innendurchmesser ............................. 145 mm 
Maximale Flüssigkeitstiefe .......................... 450 mm 
Remote-Schnittstelle ................................... RS-232-Schnittstelle, 9600 bis 23040 Baud – SCPI-konformer Befehlssatz 
Remote-Schnittstelle ................................... USB 2.0-Anschluss, Emulation serieller Anschluss – SCPI-konformer 

Befehlssatz 
Sicherheit .................................................... IEC 61010-1, Überspannungskategorie II, Verschmutzungsgrad 2, nur für den 

Innenbereich, IEC 61010-2-010, IEC 61010-2-011 
Elektromagnetische Verträglichkeit (EMV) 
International ................................................ IEC 61326-1: Allgemeine elektromagnetische Umgebung 

CISPR 11: Gruppe 1, Klasse A 
Gruppe 1: Ausstattung verfügt absichtlich über leitend gekoppelte 
Hochfrequenzenergie. Dies ist für die interne Funktion des Geräts 
erforderlich. 

Klasse A: Geräte sind für die Verwendung in allen Einrichtungen außer im 
häuslichen Bereich zugelassen, sowie für Einrichtungen, die direkt an das 
öffentliche Niederspannungsnetz angeschlossen sind, das private 
Haushalte versorgt. Es kann aufgrund von Leitungs- und Strahlenstörungen 
möglicherweise Schwierigkeiten geben, die elektromagnetische 
Kompatibilität in anderen Umgebungen sicherzustellen.  

Vorsicht: Dieses Gerät ist nicht für den Betrieb im häuslichen Bereich 
ausgelegt und bietet möglicherweise keinen angemessen Schutz vor 
Funkempfang in solchen Umgebungen. 

Korea (KCC) ............................................... Geräte der Klasse A (Industrielle Rundfunk- und Kommunikationsgeräte) 
Klasse A: Die Ausrüstung erfüllt die Anforderungen an mit 
elektromagnetischen Wellen arbeitende Geräte für industrielle 
Umgebungen. Dies ist vom Verkäufer oder Anwender zu beachten. Dieses 
Gerät ist für den Betrieb in gewerblichen Umgebungen ausgelegt und darf 
nicht in Wohnumgebungen verwendet werden. 

USA (FCC) .................................................. 47 CFR 15 Teilabschnitt B. Dieses Gerät gilt nach Klausel 15.103 als 
ausgenommen. 
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Temperaturspezifikationen 

6332 A 7342A 

Messbereich [1] 
(bei 23 °C Umgebungstemperatur) 50 °C bis 300 °C -40 °C bis +150 °C

Maximaler Anzeigefehler [2] 1,0 °C 1,0 °C 
Temperaturstabilität [3] 0,01 °C 0,01 °C 

Temperaturgleichmäßigkeit – Arbeitsbereich [4,5] 50 °C bis 200 °C: 0,015 °C 
201 °C bis 300 °C: 0,02 °C 

0,01 °C 

Temperaturgleichmäßigkeit – Arbeitsvolumen [4,6] 50 °C bis 200 °C: 0,02 °C 
201 °C bis 300 °C: 0,025 °C 

0,015 °C 

Aufheizzeit [7] 25 °C bis 300 °C: 165 Minuten 
(Silikonöl, Typ 710) 

-40 °C bis +25 °C 35 Minuten
(Ethanol)
25 °C bis 150 °C 75 Minuten
(Silikonöl, Typ 200.50)

Abkühlzeit [7] 300 °C bis 80 °C: 825 Minuten 
(Silikonöl, Typ 710) 

150 °C bis 25 °C: 110 Minuten 
(Silikonöl, Typ 200,50) 
+25 °C bis -40 °C: 135 Minuten
(Ethanol)

Stabilisierungszeit [8] 20 Minuten 20 Minuten 

Werkskalibrierung Die Kalibrierung eines beschränkten Messbereichs ist über ein nationales 
Metrologieinstitut auf SI rückführbar. 

Hinweise 
1. Der Messbereich variiert je nach Umgebungstemperatur und abhängig davon, ob der Tank abgedeckt ist. Die Betriebszeit ist bei 

negativen Temperaturen (Celsius) durch Kondenswasser oder Eisbildung begrenzt, insbesondere, wenn der Tank geöffnet ist. 
2. Der maximale Anzeigefehler beschreibt die absolute Geräteunsicherheit des Produkts mit einer statistischen Sicherheit von 99 % 

(Deckungsfaktor k = 2,58) innerhalb von einem Jahr nach der Kalibrierung. 
3. Die Temperaturkonstanz wird ausgewertet als zwei Mal die statistische Standardabweichung der Flüssigkeitstemperatur während 

eines 15-minütigen Zeitraums nach der Stabilisierung. 
4. Die Temperaturstabilität ist definiert als die Hälfte der Differenz zwischen der maximalen und minimalen Temperatur innerhalb des 

Arbeitsvolumens oder -bereichs. Die Temperaturgleichmäßigkeit ist mit einer statistischen Sicherheit von 99 % (Deckungsfaktor k = 
2,58) angegeben. 

5. Der Arbeitsbereich ist definiert als der Bereich mit einem Durchmesser von 75 mm, wo das Referenzthermometer und das zu 
prüfende Gerät in derselben Tiefe eingetaucht sind, beginnend bei 100 mm ab der Flüssigkeitsoberfläche bis zu einer maximalen 
Eintauchtiefe von 360 mm ab der Flüssigkeitsoberfläche, wenn die Flüssigkeitsoberfläche bei oder über der Mindest-Füllmarke liegt. 

6. Der Arbeitsbereich ist definiert als ein zylindrisches Volumen von 75 mm x 280 mm, beginnend bei 100 mm unter der 
Flüssigkeitsoberfläche, wenn die Flüssigkeitsoberfläche bei oder über der Mindest-Füllmarke liegt. 

7. Die Abkühl- oder Aufheizzeit wird gemessen ab dem Zeitpunkt, an dem sich der Einstellpunkt ändert, bis zu dem Zeitpunkt, wenn die 
Temperatur der Flüssigkeit den Einstellpunkt innerhalb des maximalen Anzeigefehlers der Temperatur erreicht. Die Abkühl- und 
Aufheizzeit variieren je nach Umgebungstemperatur, AC-Versorgungsspannung, Ladung und abhängig davon, ob der Tank
abgedeckt ist. Bei niedriger AC-Versorgungsspannung dauert das Heizen wesentlich länger. 

8. Die Stabilisierungszeit wird gemessen ab dem Ende der Abkühl- oder Aufheizzeit bis zu dem Zeitpunkt, an dem die Flüssigkeit ihre 
ultimative mittlere Temperatur innerhalb einer Toleranz erreicht hat, die der Temperaturstabilität entspricht.
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